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155. Der Kahle Attenberg im Rothaargebirge, nach Photographie.

In nichts offenbart sich der plateauartige Charakter des Rheinischen Schiefergebirges deutlicher, als
darin, daß seine höchsten Teile zwar nach allen Seiten Wasserläufe entsenden, aber doch landschaftlich
keineswegs als Gipfel hervortreten. Dies gilt vor allem für den Kahlen Astenberg, die höchste Erhebung
des Rothaargebirges, von dem die Lenne, die Ruhr und ein Zufluß der Eder entspringen. Das Rot-

Haargebirge ist im Gegensatz zur Eifel gut bewaldet.

156. Daun in der Cifel. nach Photographie.

Stellenweise, besonders in der Eifel, ist die Einförmigkeit der Schieferhochfläche durch das Auftreten
jungvulkanischer Bergkuppen unterbrochen. Recht zahlreich kommen solche in der Umgebung von Daun,
dem freundlichen Marktflecken an der Lieser, vor. Auch die Stammburg der Grafen Daun, die man

rechts sieht, liegt auf einem solchen Basaltberge.


